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An den Städteregionsrat 
Herrn Dr. Tim Grüttemeier 

  
- im Hause - 

     

 
Aachen, den 29.11.2019 

 
 

Beitritt der StädteRegion Aachen zum ICAN-Städteappell 

hier:  interfraktioneller Antrag für den Städteregionstag am 12. Dezember 2019 

 

 
Sehr geehrter Herr Dr. Grüttemeier,  
 

die Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FDP und DIE LINKE möchten Sie hiermit 
höflich bitten den Tagesordnungspunkt  

 

ICAN-Städteappell - Interfraktioneller Antrag 

 

in die Tagesordnungen des Städteregionstages am 12. Dezember 2019 aufzunehmen sowie den fol-
genden Beschlussvorschlag zur Abstimmung zu stellen:  

 
Der Städteregionstag beschließt, dem ICAN-Städteappell zur Unterstützung des 2017 durch die 

Vereinten Nationen verabschiedeten Vertrags zum Verbot von Atomwaffen beizutreten. 

 

Begründung:  

 
ICAN ist eine internationale Vereinigung von Städten, die sich die Unterstützung des Vertrags zum 

Verbot von Atomwaffen zur Aufgabe gemacht haben. Städte sind im Ernstfall das primäre Ziel eines 
atomaren Angriffs, denn Atomwaffen sind konzipiert, um Menschen und Infrastruktur den größt-

möglichen Schaden zuzufügen, der auch noch Jahrzehnte nach dem eigentlichen Angriff andauert. 
Damit sind Städte direkt betroffen und sollten sich in die Diskussion zu dieser Frage einmischen, um 

ihrer Verantwortung für den Schutz ihrer Bewohnerinnen und Bewohner gerecht zu werden. 

 
Städte wie Köln, Düren, Düsseldorf, Hamburg und Mainz sowie vier deutsche Landkreise haben be-

reits den Appell hierzu unterzeichnet, der wie folgt lautet: 
 

“Unsere Stadt/unsere Gemeinde ist zutiefst besorgt über die immense Bedrohung, die Atomwaffen für 

Städte und Gemeinden auf der ganzen Welt darstellen. Wir sind fest überzeugt, dass unsere Einwohner 

und Einwohnerinnen das Recht auf ein Leben frei von dieser Bedrohung haben. Jeder Einsatz von Atom-

waffen, ob vorsätzlich oder versehentlich, würde katastrophale, weitreichende und lang anhaltende Fol-

gen für Mensch und Umwelt nach sich ziehen. Daher begrüßen wir den von den Vereinten Nationen ver-

abschiedeten Vertrag zum Verbot von Atomwaffen 2017 und fordern die Bundesregierung zu deren Bei-

tritt auf.“ 



 

  

Für das Engagement, die Aufmerksamkeit auf die katastrophalen humanitären Folgen eines jeglichen 

Atomwaffeneinsatzes zu lenken, sowie für die unvergleichlichen Anstrengungen, ein vertragliches 
Verbot dieser Waffen zu erreichen, wurde ICAN im Jahr 2017 mit dem Friedensnobelpreis ausge-

zeichnet. 

 
Die Regionalgruppe Aachen der IPPNW stellte den ICAN-Städteappell in der Fraktionsvorsitzenden-

konferenz am 28. November 2019 vor. Diese sprach sich einstimmig für die Unterstützung des Ap-
pells aus. 

 
 
Zum Verfahren 

 

Die antragstellenden Fraktionen ermächtigen die Verwaltung, einen vom zuvor formulierten Be-
schlussvorschlag abweichenden Beschlussvorschlag in die Sitzungsvorlage aufzunehmen, sofern 

dieser abweichende Beschlussvorschlag entsprechend begründet wird. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 

Ulla Thönnissen      Ingrid von Morandell      Martin Peters      Georg Helg      Uwe Löhr 
 
 
 
Verteiler: 

 

 CDU-Fraktion 

 GRÜNE-Fraktion 

 SPD-Fraktion 

 FDP-Fraktion 

 Fraktion Die Linke 

 Piraten/UFW-Gruppe 

 

 Städteregionsrat Dr. Grüttemeier (Dez. I) 

 Herrn Jansen (Dez. II) 

 Herrn Dr. Ziemons (Dez. III) 

 Herrn Jücker (Dez. IV) 

 Herrn Terodde (Dez. V) 

 Pressestelle (S 13) 

 Herrn Leyendecker (A 10.1) 

 Herrn Jonek (A 10.1) 

 Frau Juchem (A 10.1) 


